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.teilte >»iv, inorgen öi-.

Heute rolb, morgen tod

JllHvnd hat keine Tugend.

Jugend wild, Aller mild.

In wonig Stunden hat Gott das Rechte gefunden.

Iß, was galw i't; trink, was klar ist; sprich, was wahr ist.

Jedes Dach hat Ungemach.

Jeden! Lappen gefällt seine Kappen.

Der Torffàlmeifter,
oder:

Wer Gott vertraut, hat wohl gebaut!
Bon Ulrich Zbinden, gew. Lehrer in Miintschemier. Nach dessen

Tode ans Veranstaltung seiner Freunde gedruckt und herausgegeben-

Bern 1862. Buchdruckerei von K. I. Wyß. — Preis 2 Fr.
Unter obigem Titel erscheint uächsthin ein ganz, originelles Buch-

lein, das vollständig aus unseren bernerischen Schulvcrhältnissen heraus-
gewachsen ist und für den Lehrer eine wahre Fundgrube der Belehrung
und reicher Erfahrung darbietet, so daß dasselbe im vollen Sinn des

Wortes eine Art praktische Pädagogik, besser als manche gelehrte, ge-
nannt werden und namentlich dem angehenden Lehrer vorzügliche Dienste
leisten kann.

Der Verfasser ist der ehemalige Lehrer Zbinden in Müntsche-
mier bei Ins, der in, Sommer 1857 gestorben und eine arme hüls-
lose Familie mit 4 unerzogenen Kindern hinterlassen hat. Die Freunde
Zbindens und Lehrer des Amtsbezirks Erlach, mit denen das Manuskript
in den Konferenzen vielfach b sprachen worden, haben den Hrn. Schul-
inspektor Egger ersucht, das Ganze noch einmal durchznlesen, auszu-
glätten und in Verbindung mit Herrn Teuscher, Lehrer in Oberbot»
tigcn, früher in Tschugg, den Druck zu besorgen und zu veranstalten,
was wegen allerhand Hindernissen erst diesen Sommer hatte geschehen

können.

Das Büchlein soll nun sämmtlichen Lehrern des deutschen Kan-
tonstheils franko zugesandt werden und wenn nicht allzuviele dasselbe
ivieder zurückschicken, so kann ein ordentlicher Ertrag, worüber später
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öffentlich wird Rechnung gelegt werden, zu Gunsten der Familie Zinn
den herauskommen.

Hauptsächlich auch des wohlthätigen Zweckes wegen wäre also deut

Büchlein, neben der Belehrung, die es gewährt, überall eine recht

freundliche Ausnahme zu wünschen.

Der Direktor der Erstehung des Kantons Bern hat an folgende

Schulen als Lchrer und Lehrerinnen bestätigt:

Provisorisch.
Herr Peter Bircher von Frutigen, an die Wechselschule von Rinder-

Wald und Ladholz, bis 1. April 1863.

L. Definitiv.
Herr Joh. Wanzen ried von Horrenbach> Oberlehrer zu Kappelen,

an die Oberschule zu Bargen.

„ Joh. Gottl. Matti von Saanen, Oberlehrer zu Brügg, an die

Oberschule in Aarberg.

„ Joh. Münger von Wohlèn, Unterlehrer zu Wohlen, an die ge-

mischte Schule in Gamrnen.

Jgfr. Kath. Hofer von Biglen, gew. Schülerin der Einwohner-Mädchen-
schule, an die Unterschule in Mengestorf.

„ Elisabeth Jost von Melchnau, gew. Schülerin der Einwohner-
Mädchenschule, an die Unterschule in Ammerzwyl.

Ernennungen.

Ausschreibungen.

Ort. Schulart. Kdz. Bes.

Brügg, Oberschule 50 720
Kirchenthurnen, Gem. Schule 60 Min.
Tännlenen, Elementarklasse 80 Min.
Signau-Dorf, Oberklasfe 60 685
Schüpbach, Oberklasfe 80 650
Schüpbach, Unterklasse " 60 Min-

Anmeldgst.
16. August.

Bezug der Nachnahmen mit nächster Nummer.

Verantwortliche Redaktion: B. Bach in Steffisbürg.
Druck und Erpedition von D. Aufenaft in Bern.
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